Spielbericht

Altenkirchen VI – Dierdorf V

20.11.11

Hallo und einen schönen Sonntag, liebe Schachfreunde. Am 3.Spieltag begaben wir uns nach Altenkirchen, um unseren Gegnern einzuheizen. Aber leider mussten wir mit Verlust spielen: Shahab Homam sprang für Justin Ehrlich ein, der sich das Knie verletzt hatte und somit nicht mitspielen konnte. Wir wünschen an dieser Stelle: Gute Besserung, Justin!
An Brett 1 spielte Justin Schenkelberg gegen Daniel Berker. Ein guter Start wurde Justin nicht verwehrt. Er spielte ausgeglichen, nach anderthalb Stunden gab es keinen Vorteil für einen der beiden Spieler. Doch da alle anderen Spiele schon vorbei waren, verlor Justin kurz die Konzentration und übersah eine Möglichkeit, die ihm gestellte Falle zu verhindern. Ein Läufer war verloren und nach weiteren Zügen gab Justin auf, da der Gegner einen Bauern hätte durchziehen können.
An Brett 2 war mein Gegner, wie letzte Saison gegen Altenkirchen, Manos Stavros. Ich rückte auf für Justin und spielte eine nicht sehr gute Eröffnung, da diese mit Schwarz mir nicht liegen. Manos schaffte es, meinen Springer zu fesseln und mich somit gewaltig einzuschränken. Nach ein paar (für mich) sinnlosen Bauernzügen tauschte er seinen Läufer doch noch gegen meinen Springer und ermöglichte mir, zu entkommen. Dann zog ich meinen Bauern langsam durch, nachdem ich durch einen Abzug einen Turm gewonnen hatte, was meinen Gegner allerdings völlig kalt ließ. Also bekam ich eine zweite Dame, dir mir einen Zug später zum Matt verhalf.

An Brett 3 spielte unser Ersatzmann Shahab Homam gegen Marcel Böttcher. Shahab begann gut, doch leider unterliefen ihm im Mittelspiel ein paar Fehler. Nach 30 Zügen hatte Shahab die Dame verloren und konnte das kurz darauf folgenden Matt leider nicht mehr verhindern. Macht aber nichts, es war ja erst seine zweite Turnierpartie überhaupt. Wenn Justin Ehrlich noch einmal fehlen sollte, bin ich froh, wenn wir wieder auf die Hilfe von Shahab setzen können. Mit mehr Erfahrung werden auch die Fehler weniger und die Siegchancen größer.  

Zu guter Letzt spielte Christian Boseck gegen Leon-Elias Suchodoloski an Brett 4. Christian hatte auch einen guten Start, bis er später einen Offizier verlor. Das war aber nur ein Ansporn für ihn, alles zu geben. Christian schaffte eine Springergabel und gewann damit Dame und Springer, was seinem Gegner sehr zusetzte. Wenige Züge später kam es zu einer Aufgabe von Leon-Elias und Christian hatte auch in seiner vierten Partie alles richtig gemacht - weiter so!
Also ein verdientes Remis. Es ist in Ordnung und ich bin guter Dinge, dass sich alles noch bessern wird. Ich hoffe, du bist zufrieden, Justin. Wir haben auch für dich gespielt und alles gegeben.

Gruß, Marius Kern

